
Preise der Soci�t� Chimique de France
2014

Die Soci�t� Chimique de France hat die Empf�n-
ger ihrer Preise f�r 2014 bekanntgegeben. Wir
gratulieren allen Ausgezeichneten und stellen hier
die vor, die unseren Zeitschriften als Autoren oder
Gutachter verbunden sind.

Max Malacria (Institut de Chimie des Sub-
stances Naturelles; ICSN) ist Tr�ger des Prix
Joseph Achille Le Bel, der f�r international be-
achtete Forschung verliehen wird. Malacria stu-
dierte an der Universit� Aix-Marseille III und
promovierte dort 1974 bei Marcel Bertrand. 1974–
1981 war er Ma�tre-Assistant bei Jacques Gore an
der Universit� Claude Bernard Lyon 1 (UCBL),
und 1981–1983 war er Postdoc bei K. Peter C.
Vollhardt an der University of California in Ber-
keley. 1983 kehrte er als Ma�tre de Conferences an
die UCBL zur�ck. 1985 wurde er Professor an der
Universit� Pierre et Marie Curie, 1995–2011 war er
Direktor des Laboratoire de Chimie Mol�culaire
de Paris Centre, und seit 2011 ist er Direktor des
ICSN. Sein Interesse gilt �bergangsmetallkataly-
sierten Cyclisierungen und Cycloisomerisierungen,
der Radikalchemie und der asymmetrischen Syn-
these unter Beteiligung von Heteroatomen. In
Chemistry—A European Journal hat er katalyti-
sche cobaltvermittelte Endiincycloadditionen vor-
gestellt[1a] und in der Angewandten Chemie die
Synthese von kationischen Palladium-Dreiecks-
clustern.[1b] Malacria gehçrt dem International
Advisory Board von Chemistry—An Asian Journal
an und war mit dem European Journal of Organic
Chemistry als Co-Editor (2002), Mitglied des Edi-
torial Board (2003–2012) und dessen Vorsitzender
(2005–2012) eng verbunden.

Michel Ephritikhine (Commissariat � l��nergie
atomique et aux �nergies alternatives (CEA),
Saclay) und Claude Mirodatos (Institut de recher-
ches sur la catalyse et l�environnement de Lyon)
erhielten den Prix Pierre S�e, der ebenfalls f�r in-
ternational beachtete Arbeiten verliehen wird.
Ephritikhine wurde in dieser Rubrik vorgestellt, als
ihm der Prix fond� par l��tat und die Berthelot-
Medaille verliehen worden waren.[2a] Er hat in
ChemCatChem �ber die katalytische Desoxyge-
nierung von Kohlendioxid berichtet.[2b]

Matthias Beller (Leibniz-Institut f�r Katalyse
an der Universit�t Rostock) wurde der deutsch-
franzçsische Georg-Wittig-Victor-Grignard-Preis
verliehen. Beller wurde in dieser Rubrik vorge-
stellt, als er den europ�ischen Preis f�r nachhaltige
Chemie erhalten hatte.[3a] Beller ist einer der Vor-
sitzenden des Editorial Board von ChemSusChem
und gehçrt den Editorial oder Advisory Boards der
Angewandten Chemie, von ChemCatChem und von
Chemistry—A European Journal an. In seiner
neuesten Verçffentlichung in der Angewandten

Chemie hat er die katalytische Methylierung von C-
H-Bindungen besprochen.[3b]

Nazario Mart�n (Universidad Complutense de
Madrid) wurde mit dem spanisch-franzçsischen
Miguel-Catal�n-Paul-Sabatier-Preis geehrt. Mart	n
wurde in dieser Rubrik vorgestellt, als er 2012 die
EuCheMS Lectureship erhalten hatte.[4a] Mart	n ist
Mitglied der International Advisory Boards von
Chemistry—An Asian Journal, ChemPlusChem
und ChemSusChem. Seine Verçffentlichung �ber
modifizierte einwandige Nanorçhren in Chemis-
try—A European Journal wurde auf dem Titelbild
vorgestellt.[4b]

Michael Holzinger (Universit� Joseph Four-
nier, Grenoble 1; UJF) wurde der Prix jeune
Chercheur der Abteilung f�r Analytische Chemie
verliehen. Holzinger promovierte an der Friedrich-
Alexander-Universit�t Erlangen-N�rnberg. Nach
einem Postdoktorat an der Universit� Montpel-
lier 2 (UM2) und am Max-Planck-Institut f�r
Festkçrperforschung und einer T�tigkeit bei der
Firma Bosch ging er als CNRS Charg� de Recher-
che zu Serge Cosnier an die UJF. Holzinger inter-
essiert sich f�r die Entwicklung von Biosensoren
und Biobrennstoffzellen auf der Grundlage von
funktionalisierten Nanomaterialien. In Chemis-
try—A European Journal hat er Elektroden mit
funktionalisierten Kohlenstoffnanorçhren vorge-
stellt.[5]

Sylviane Sabo-Etienne (Laboratoire de Chimie
de Coordination (LCC), Toulouse) wurde mit dem
Preis der Abteilung f�r Koordinationschemie aus-
gezeichnet. Sabo-Etienne promovierte 1980 bei
Dani
le Gervais an der Universit� Paul Sabatier in
Toulouse. Danach ging sie als Charg�e de Recher-
che zum CNRS, erst am LCC in Toulouse (1980–
1985) und anschließend in der Gruppe von Herv�
des Abbayes an der Universit� de Bretagne Occi-
dentale in Brest (1986–1989). Nach einem einj�h-
rigen Forschungsaufenthalt bei Maurice Brookhart
an der University of North Carolina in Chapel Hill
kehrte sie ans LCC zu einer Zusammenarbeit mit
Bruno Chaudret zur�ck. Derzeit ist sie CNRS Di-
rectrice de Recherche, Direktorin der Gruppe
„Architecture organom�tallique et catalyse“ und
Vizedirektorin am Institut de Chimie von Toulouse.
Ihre Forschungsthemen sind die Koordinations-
chemie, die Organometallchemie und die Katalyse.
Sie hat in Advanced Synthesis & Catalysis �ber die
Deuterierung von Silanen[6a] und in der Ange-
wandten Chemie �ber die B-H-, C-H- und B-C-
Aktivierung berichtet.[6b]

Bastien Nay (Mus�um National d�Histoire
Naturelle) erhielt den Prix jeune Chercheur der
Abteilung f�r Organische Chemie. Nay studierte an
der Universit� Paul Sabatier in Toulouse und an
der Universit� Victor S�galen in Bordeaux. Nach
einem Postdoktorat an der University of Notting-
ham und am ICSN ging er 2004 zum CNRS. ImS. Sabo-Etienne
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Mittelpunkt seiner Forschung steht die Natur-
stoffsynthese. In ChemBioChem hat er eine Retro-
[2,3]-Wittig-Umlagerung beschrieben.[7]

FranÅois-Xavier Felpin (Universit� de Nantes)
ist Tr�ger des Prix Enseignant-Chercheur der Ab-
teilung f�r Organische Chemie. Felpin promovierte
an der Universit� de Nantes und war Postdoc bei
Robert S. Coleman an der Ohio State University.
2004 wurde er Ma�tre de Conferences an der
Universit� de Bordeaux bei Yannick Landais und
Eric Fouquet und 2011 Professor an der Universit�
de Nantes. Sein Interesse gilt der medizinischen
Chemie, der homo- und heterogenen Katalyse,
Materialien und der Chemie in Fließsystemen. Er
hat in Chemistry—A European Journal eine tr�-
gerfixierte Pd-Au-Legierung als Katalysator f�r
Kupplungsreaktionen vorgestellt.[8]

Der Preis der Abteilung f�r Festkçrperchemie
ging an Samuel Bernard und C�dric Boissi
re.

Samuel Bernard (Institut Europ�en des
Membranes (IEM), UM2) promovierte an der
UCBL und war Postdoc am Max-Planck-Institut
f�r Metallforschung in Stuttgart (heute: Max-
Planck-Institut f�r Intelligente Systeme). 2004 ging
er zum CNRS und ist heute einer der Direktoren
der Gruppe „Membranes du Futur“ am IEM. Im
Zentrum seiner Forschung stehen die Synthese,
Formgebung und Pyrolyse molekularer und poly-
merer Vorstufen f�r die Entwicklung nichtoxidi-
scher Keramiken in Nitrid-, Carbonitrid- und Car-
bidsystemen. In Advanced Materials hat er �ber
makroskopische Nitridnanokomposite berichtet.[9]

C�dric Boissi�re (Laboratoire Chimie de la
Mati
re Condens�e de Paris (LCMCP), Universit�
Pierre et Marie Curie) promovierte an der UM2.
Nach einem Postdoktorat an der University of
Bristol wurde er am LCMCP Charg� de Recherche.
Er befasst sich vor allem mit der Synthese und
Charakterisierung hierarchischer funktioneller
Materialien. Seine Arbeit �ber eine gr�ne Synthese
von Nanopartikeln mithilfe von Mikrowellen
wurde auf dem Titelbild des European Journal of
Inorganic Chemistry vorgestellt.[10]

Der Prix jeune Chercheur der Abteilung f�r
Physikalische Chemie wurde Aziz Ghoufi und
Boris Le Guennic (beide an der Universit� de
Rennes 1) verliehen.

Aziz Ghoufi (Institut de Physique de Rennes;
IPR) studierte an der Universit� Blaise Pascal in
Clermont Ferrand. Er war Postdoc am Institut
FranÅais du P�trole und am Institut Gerhardt in
Montpellier und wurde 2008 Ma�tre de Conferen-
ces am IPR. Er arbeitet an der Entwicklung und
Anwendung aufwendiger Simulationstechniken zur
Modellierung heterogener Systeme auf molekula-
rer und mesoskaliger Ebene. In Chemistry—A
European Journal hat er thermotrope lumineszie-
rende Clustomesogene beschrieben.[11]

Boris Le Guennic (Institut des Sciences
Chimiques de Rennes; ICR) promovierte an der
Universit� de Rennes 1 und arbeitete als Postdoc
an der Friedrich-Alexander-Universit�t Erlangen-
N�rnberg, der University at Buffalo und der Uni-
versit�t Bonn. 2005 ging er als Charg� de Recher-
che zum CNRS an die �cole Normale Sup�rieure
de Lyon, und 2011 wechselte er ans ICR. Zu seinen
Forschungsaktivit�ten z�hlt der Einsatz quanten-
chemischer Ans�tze f�r ein Verst�ndnis der ma-
gnetischen und optischen Eigenschaften moleku-
larer Materialien. Er hat im European Journal of
Inorganic Chemistry eine Arbeit �ber die magne-
tischen Eigenschaften redoxaktiver Lanthanoid-
komplexe verçffentlicht.[12]
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In dieser Rubrik berichten wir �ber Aus-
zeichnungen aller Art f�r Chemiker/innen, die mit
der Angewandten Chemie und ihren Schwesterzeit-
schriften als Autoren und Gutachter besonders eng
verbunden sind.
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